
Tätigkeitsbericht 

 
Die Verwendung der Spendenmittel des Vereins in Vietnam 

 

Im Jahre 2016 hat der Maitreya-Fonds e.V. seine Arbeit in 
Kooperation mit dem Partnerverein „Hieu va Thuong“ im 
bisherigen Umfang weiterführen können dank des kontinuierlichen 
und in etwa gleichbleibenden Spendenflusses. Zudem flossen aus 
aktuellem Anlass aufgrund eines sogenannten „Hilferufes“ weitere 
Spenden zu, die entsprechend der Zweckbindung auch 
weitergeleitet wurden. 

Der Spendenfluss: Wie schon im Vorjahr floss ein großer Teil der 
Spenden in den Süden Vietnams in die Provinzen Dong Nai und 
Binh Thuan, die sich nordöstlich von der Südhauptstadt Ho-Chi-
Minh-Stadt – ehemals Saigon – in Meeresnähe befinden. Die 
anderen Fördermittel gehen in die Provinz Quang Tri in 
Zentralvietnam in der Nähe der alten Kaiserstadt Hue. In allen drei 
Provinzen besteht nach wie vor erheblicher Bedarf an 
Unterstützung im sozialen Bereich, in dem auch die Sozialarbeiter 
des Partnervereins ihre Tätigkeitsfelder haben. 

In diese Bereiche fließen auch unsere Spendengelder. Das sind in 
erster Linie Kindergärten – hier die Gehälter der Erzieherinnen sowie 
die Verpflegung der Kinder. Dann die Unterstützung von Schülern 
und Studenten mit Stipendien, um ihnen die Ausbildung zu 
ermöglichen. Des Weiteren die finanzielle Hilfe für ältere und 
behinderte Menschen, denen es an Hilfe durch Kinder oder 
Verwandte mangelt. 

Auch im letzten Jahr wurden eine Reihe von Einzelmaßnahmen 
durchgeführt als sogenannte Short-Term-Projekte, also Projekte, 
die im Jahresablauf zum Abschluss kommen.  

Dazu flossen im Jahre 2016 Sonderspenden in die am Meer 
liegenden Provinzen in Mittelvietnam: Ha Tinh, Quang Binh, Quang 
Tri und Thua Thien-Hue, wo aufgrund einer katastrophale 
Verunreinigung des Küstengebietes durch die Abwässer einer 
Stahlfabrik  die Existenz der ansässigen Familien, vor allem die der 
Fischerfamilien. bedroht wird. Hier wurden Gelder für sofortige 
Unterstützung der in Not geratenen Familien bereitgestellt. 



Dieses zusätzliche Engagement hat auch das Budget im letzten 
Jahr um etwa € 60.000,00  erhöht – siehe unter Infrastruktur 
Buchstabe j „Marine Desaster“. Der nach Vietnam überwiesene 
Gesamtbetrag für 2016 erhöhte sich damit auf 330.000,00 EUR. 

Einige Zahlen dazu: Im Jahre 2016 wurden insgesamt 122 
Kindergärtnerinnen zum Teil oder ausschließlich über 
Spendengelder finanziert – im Vorjahr waren es 103. Die 
Verpflegung kam über 2000 Kindern zugute, im Jahre 2015 waren 
es noch 1778. Das liegt einerseits daran, dass mehr Kinder in den 
bisherigen Kindergärten aufgenommen werden konnten, und 
auch daran, dass sich die Anzahl der Standorte um 4 erhöht hat. 

Die Zahl der geförderten Schüler und Studenten ist gleich 
geblieben, weil es sich um längerfristige Stipendien handelt. Es 
handelt sich weiterhin um 380 Schüler und 239 Studenten. 

Auch die bisher unterstützten älteren und behinderten Menschen 
werden in gleichem Umfang weiterhin versorgt. 

Bei den kurzfristigen Projekten handelt es sich wie bisher um 
folgende Bereiche: 

- Ausstattung von Kindergärten 
- Sanierung und Erweiterung von Kindergärten 

und weiter : 

- Bau von Brücken 
- Bohren von Brunnen 
- Bau von Wohnhäusern 

 

Diese Maßnahmen dienen der Ermöglichung einer Subsistenz-
wirtschaft armer Familien im ländlichen Bereich: Bewirtschaftung 
der Felder und Transport der Güter und Personen 

Armen Familien und älteren Menschen wird auch beim Bau 
und/oder der Sanierung ihrer Wohnstätten geholfen. 

Diesen Menschen kommt auch eine einmalige jährliche 
Zuwendung anlässlich des TET-Festes – wie bisher – zugute. 

 

Der Maitreya-Vorstand steht mit dem Partnerverein „Hieu va 
Thuong“ im laufenden Kontakt über die Abwicklung der Maßnah-
men und ihrer sachgemäßen Abrechnung. Das bewilligte 
Jahresbudget wird durch viermalige Zahlungen im Laufe des 



Kalenderjahres umgesetzt und mit dem jeweiligen Verwendungs-
nachweis in der gleichen Struktur abgeschlossen. Der für den 
Kontakt verantwortliche Vorstand Minh-Tri Nguyen hat auch im 
letzten Jahr den Partnerverein besucht und sich vom ordnungs-
gemäßen Fortgang der Projekte überzeugen können. 

Die Crew in Vietnam: Wie im Vorjahr sind es 22 Sozialarbeiter und 
Sozialarbeiterinnen, die die vom Maitreya-Fonds unterstützten 
Projekte betreuen. Sie sind in den entsprechenden Regionen vor 
Ort tätig – 11 im Süden und weitere 11 in Zentralvietnam. In den 
gemeinsamen Sitzungen werden Informationen über die Entwick-
lung der Projekte ausgetauscht und an den Maitreya-Fonds 
weitergeleitet. So ist der Vorstand in der Lage, auch die Spender 
im Jahresablauf auf dem Laufenden zu halten. 

 

Zur Ergänzung der Informationen über die Tätigkeitsfelder im 
abgelaufenen Jahr können noch die quartalsweise erscheinenden 
Newsletter sowie die Berichte und Fotodokumentationen in den 
jeweiligen Spendenbriefen aus dem Archiv herangezogen 
werden: http://5.175.25.25/htdocs/MaitreyaFonds/archiv.html  
 


